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RÄTSEL

Kennen Sie...?

Am 19. Januar 1889 in Davos geboren,

zog sie nach dem frühen Tod ihres Va-
ters mit ihrer Mutter und ihrer Schwes-

ter ins appenzellische Trogen. Hier
konnte sie in wohl behüteter Umgebung
aufwachsen. Ihre vielseitig begabte Mut-
ter, welche Textilentwürfe machte, mal-

te, ihre Fotos selber entwickelte und
musizierte, hatte grossen Einfluss auf sie

und begrüsste es, als die Achtzehnjähri-
ge die Zeichnungsschule für Industrie
und Gewerbe in St. Gallen besuchen
wollte. Die hier erworbenen Fähigkeiten
vertiefte sie in den folgenden Jahren in
München und Hamburg. Mit sehr guten
Zeugnissen in der Tasche kehrte sie vor
Ausbruch des Ersten Weltkrieges in die
Schweiz zurück und liess sich in Zürich
nieder. Als ausgebildete Textilgestalterin
unterrichtete sie an der Kunstgewerbe-
schule eine Textilklasse in Komposition,
Sticken und Weben. Daneben engagier-
te sie sich in der aufkommenden Dada-

Bewegung, welche sie durch ihren spä-

teren Ehemann, einen elsässischen Bild-
hauer, Maler und Dichter, kennen lern-
te. Im Cabaret Voltaire, der Wiege jener

Zu gewinnen sind:

1. Preis: Halbtax-Abo für 2 Jahre
im Wert von Fr. 222.-, gestiftet von

EJsbbcff ffs
2. Preis: Ein Sparkonto mit einer
Einlage von Fr. 150.-, gestiftet von

MIGROSBANK

3. Preis: Ein Zeitlupe-Jahres-Abo
zum Schenken im Wert von Fr. 32-

4. und 5. Preis: Je ein Zeitlupe-
Ratgeber «Gesund im Alter» (Fr. 15.-)

internationalen Kunst- und Protestbe-

wegung, trat sie mit bizarren Tänzen, «in
unheimlich wirkenden Larven und Pan-

zern, die an Tanks und Gasmasken er-
innerten», auf. Im Tanz fühlte sie sich im
Element, denn hier konnte sie ausleben,
was ihrem im Alltag eher schüchternen
Wesen schwer fiel. In ihrem eigenen
künstlerischen Werk hinterliess der Da-
daismus kaum Spuren. Ihr bevorzugtes
Sujet waren aneinander gereihte, gross-
flächig strukturierte Quadrate in leuch-
tenden Farben. Später führte sie auch
Entwürfe ihres Ehemannes als Web- und
Stickbilder aus, machte Konstruktions-
Zeichnungen für seine Skulpturen,
schnitzte Druckstöcke und schuf sich
einen Namen als fantasievolle Ausge-
stalterin von Räumen und Häusern. Ein
Höhepunkt in ihrem Schaffen war die

Konzeption eines eigenen Atelierhauses
in Meudon bei Paris, wo sie ab 1929 mit
ihrem Ehemann wohnte und bedeuten-
den künstlerischen Erfolg erzielte. Die-
se viel versprechende Karriere wurde
jedoch abgebrochen, als das Ehepaar,
dessen künstlerisches Schaffen in
Deutschland zur entarteten Kunst zähl-
te, 1942 in die Schweiz flüchten musste.
Bei ihrer Schwester und bei Max Bill,
der seinerzeit zu ihren Schülern gehör-
te, fanden die beiden Unterschlupf.
Hier, im Garten-Gästezimmer ihres ehe-

maligen Schülers starb sie am 13. Janu-
ar 1943 an einer Kohlendioxidvergif-
tung, weil sie in der Nacht Feuer ge-
macht hatte, ohne die Luftklappe zu
öffnen.

Schicken Sie Vorname und Name der
Künstlerin bis 17. März 2000 auf einer
Postkarte an: Zeitlupe, Rätsel,

Postfach, 8099 Zürich

Die Lösung aus Heft 12/99:
Louis Comfort Tiffany
446 Lösungen, davon 8 fälsch

Louis Comfort Tiffany war
Kind und Vater des Ju-

gendstils. Sein ganzes Le-
ben war er von Reichtum
und Luxus umgeben, so-
dass er all seinen Inte-

ressen unbeschwert nachgehen konnte.
Er wurde bestaunt und man sah in ihm

einen amerikanischen Medici, so extra-

vagant und märchenhaft schien seinen

Zeitgenossen sein Lebensstil. Und selbst

als er mit Bitterkeit feststellen musste,
dass ihn die amerikanische Kunstwelt
nicht mehr wahrnahm, war er über-
zeugt, dass sein Schönheitsbegriff über
die nach seinem Geschmack hässliche

zeitgenössische Kunst siegen müsse.

Doch er hatte den Zenit überschritten
und wurde mehr und mehr zum scheu-

en alten Mann, der sich in der Gesell-
schaft unbeholfen benahm und als kau-
zig und spleenig belächelt wurde. Heute

gilt er als ein Vorläufer des abstrakten
Expressionismus, jener spezifisch ame-
rikanischen Kunstrichtung, die in den

50er Jahren das von Tiffany erfundene
Favrile-Glas aus der Versenkung her-

vorgeholt und seine Objekte als früheste

Erzeugnisse von reiner Form und Farbe

angesehen hat. ytfe

Lösung aus Heft 1-2/2000:
Sas(c)ha Morgenthaler

Gewinnerinnen und Gewinner
der Rätsel aus Nr. 12/99

Erinnern Sie sich noch?

1. Preis: 2-Jahres-Halbtaxabo SBB
Milada Schnetzer-Raz, Grüt

2. Preis: Sparkonto Migrosbank
Heidi Marty, Lachen SZ

3. Preis: Geschenk-Abo
Ernst Brunke, Thun

4. und 5. Preis: «Gesund im Alter»

Margrit Dellsperger, Grüningen

Sonja Brunschweiler, Winterthur

Preis-Kreuzworträtsel

Lösung: Zweitausend
2349 Lösungen, davon 10 falsch

1. Preis: Wochenende
Paula Suter, Wettswil

2. Preis: 1-Jahres-Halbtaxabo SBB
Caroline Sommer, Jouxtens

3. Preis: Geschenk-Abo
Heidi Imbach, Luzern

4. und 5. Preis: «Gesund im Alter»
Trudi Steiner, Reinach BL

Alice Feichtinger, Schaffhausen
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Preis-Kreuzworträtsel 154
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 1 3 14

15 16 1 7 18 19

20 21

22 23 24 25 26 27 28 29

30 31 32 33 34

35 36 37 38

39 40

41 42 43 44 45 46 47

48 49 50

51 52 53 54 55 56 57

58 59

60 61 62 63 64 65 66 67

68 69 70 71

72 73

Dieses Rätsel wurde vom Zeitlupe-Abonnenten Ernst Trachsel, Thun, verfasst.

Waagrecht:
I Aussprüche, 6 griechische Bergnymphe,

II dermatologischer Begriff, 12 Indianer-

stamm, 13 sanft, 15 orientalischer Titel, 16
Tischdekoration, 17 Abteilung im Bundeshaus,
19 Ort im Norden Kanadas, 20 biblischer Man-

nername, 21 griech. Waldgott, 22 Ton-

geschlecht, 25 Fragewort, 27 holländisches
Zahlwort, 28 Roman von Kipling, 30 Bucht in

Algerien, 32 Nome der Vergangenheit, 34
Schmelzfluss aus Vulkanen, 35 Stadt in Süd-

frankreich, 36 Vorfahren, 38 biblischer Pro-

phet, 39 meteorologischer Begriff, 40 Zünd-

mittel, 41 reichlich, 43 Zug in England, 45 er-

geben, 48 italienischer Champagner, 49 ma-

chen, 50 Vogel, 51 kleines Landhaus (franz.),

52 Onkel in Italien, 54 Salbe, 57 Schreibfeder
(engl.), 58 Kennzeichen, 59 Anerkennung, 60
Bewohner der Grünen Insel, 63 Stadt in Italien,

65 Partikel, 66 Anlegeplatz für Schiffe, 68
Zweig, 70 Süssigkeit, 71 Totenschrein, 72 Auf-

trag, 73 Erneuerung.

Senkrecht:
1 Form von ziehen, 2 Zorn (lateinisch), 3 ehem.

Zeichen für Tellur, 4 Diskussionsgegenstand,

Zu gewinnen sind:
1. Preis: Ein Traumweekend
(inklusive 2 Übernachtungen
und vielen Extras) im Hotel
«Bad» am Schwarzsee FR im

Wert von Fr. 250.-, gestiftet
vom Tourismusverband

^nse Oberland
^chwarzsee

026 419 25 80

2. Preis: Halbtax-Abo für 1 Jahr
Wert: Fr. 150-, gestiftet von

K3 SBB CFF FFS

3. Preis: Zeitlupe-Jahres-Abo
zum Schenken, Wert: Fr. 32-
4./5. Preis: Zeitlupe-Ratgeber
«Gesund im Alter» (Fr. 1 5.-)

5 essen (engl.), 6 Loblied, 7 Auffahrt, 8 Zeichen
für Vormittag, 9 Pronomen, 10 isrealit. König,
11 Verzeihung, 14 franz. Politiker (*1915),
16 Säge in England, 18 Rangstufe im Judo,
23 Schweizer Kanton, 24 Tennisschläger
(Mehrzahl), 26 indonesischer General (*1921),
27 germ. Adliger, 28 Staat in Afrika, 29 männl.

Vorname, 31 Frauenname, 33 ehem. Zeichen
für Radon, 34 Brett, 36 Dienststelle, 37 jetzt,
41 Blutsauger, 42 islam. Name Jesus, 44 Nie-

derung, 46 biblischer Hohepriester, 47 restlich,
52 Herrschertitel bei Russen (hist.), 53 Frau-

enname, 55 Auswahl, 56 Lotterieschein, 61 al-

koholisches Getränk, 62 griech. Buchstabe, 64
Courage, 65 kleines Nachtlokal, 66 Gebirgs-
mulde, 67 Gliedmasse, 69 in (franz.), 71 Hirn-

melsrichtung.

Lösung Kreuzworträtsel 153

Waagrecht:
1 sangsue, 6 Skepsis, 12 Dior, 14

Niob, 15 IV, 17 Gratulant, 20 RR,
21 réf., 23 Therese, 24 Ria, 25 Irre,
27 Nacht, 28 Tass, 29 Toast, 31 rhe,
32 Gruss, 33 être, 35 rauh, 36 Saulus,
37 hueben, 38 Lada, 39 Olle, 40 arè-
ne, 42 Sao, 44 Elisa, 46 Neid, 47 Win-
de, 49 Ente, 50 Can., 51 Verdeck, 53

eau, 54 Tl, 55 Besserung, 57 BB, 58
Colt, 59 Mief, 61 schraeg, 62 Seebaer.

Senkrecht:
1 Spiritus sanetus, 2 nd., 3 Gig,
4 sort, 5 Urahn, 7 Knast, 8 eine, 9 Pot,
10 Sb, 11 Strassenraeuber, 13 Durch-
einander, 16vero, 18 tear, 19 Lehe,
20 Riss, 22 Fraeulein, 24 Rauhbeine,
26 Estland, 28 truelle, 30 Trude.
32 gaule, 34 ESA, 35 Rho, 41 real,
42 Sirs, 43 oder, 45 Stab, 47 Weste,
48 écume, 51 vela, 52 Knie, 55 Bor,
56 geb., 58 CH. 60 Fa.

Klimawechsel

Wenn Sie beide Rätsel lösen,
können Sie die Antworten (zwei
Zettel in Postkartengrösse) in

einem Couvert einsenden. Bitte
auf beide Zettel Ihren Vorna-
men und Namen sowie die ge-
naue Adresse schreiben.

Das Lösungswort
21 6 24 43 73 15 62 3 29 71 45

bis zum 17. März 2000 auf einer Postkarte senden an:

Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich
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